
13. TAF/TAP TSI-Dialog der DB InfraGO
Austausch mit dem Markt

26.03.2026 – virtuell



Agenda
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Begrüßung

Begrüßung
1.

1.
Status TTT Einführung
Zentraler Eingangskanal: Support
Update pathOS
TTT im Betrieb
Update KOMBau
Unterjähriger Bau: Umgang mit BKE
Fragen & Antworten
Zum Nachlesen: Nächste Termine & Antworten im 
Nachgang zum TTT-Dialog am 09. März 

2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.



Wir wollen mit Ihnen in den Dialog treten – Welche Fragen 
haben Sie? Schreiben Sie diese bitte in den Chat

So können Sie eine Frage platzieren: 

Bitte wählen Sie in MS Teams in der Menüleiste 
das Icon „Chat“ aus und schreiben Ihre Frage 
in das sich öffnende Fenster.
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2. Status TTT Einführung
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Trassenanmeldung ist am 13.03.2026 erfolgreich gestartet
25.03.2026
(16:00 Uhr)
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Mit erfolgreichem Start der Trassenanmeldung am 13.3.2026 
geht der Fokus auf die nachfolgenden Phasen über
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Ergebnisse seit letztem TTT-Dialog
✓ Trassenanmeldungen für die erste Phase der Netzfahrplanerstellung sind am 13. März erfolgreich 

gestartet
✓ Release für pathOS ist am 11. März erfolgt: angekündigte zusätzliche Funktionen im pathOS 

Bestellportal wurden bereitgestellt 
✓ Veröffentlichung beantworteter Fragen aus dem TTT-Dialog vom 09.03.2026 am 12.03.2026

Nächste Schritte
• Onboarding der Schnittstellenpartner noch nicht für alle abgeschlossen

→ Aufruf an alle EVU, deren Onboarding noch nicht abgeschlossen ist: Onboarding abschließen und 
parallel Trassenanmeldung via pathOS vorbereiten. Da mit dem noch verbleibenden Vorlauf das 
Risiko für technische Herausforderungen hoch ist.  
DB InfraGO hält Ressourcen vor, um das Onboarding abzuschließen.

• Markttests Trassenanmeldung und Defect-Behebung kontinuierlich fortsetzen → Fokus geht hier 
auf ujBau, NEP2 und GelV über

• Vorbereitung Markttest TTT mit Identifiern im Betrieb (Start 14.4.)
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3. Zentraler Eingangskanal: Support
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Zentrale Anlaufstelle für Anfragen zur Trassenanmeldung: 
Support
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Bitte alle Anfragen zur Trassenanmeldung ausschließlich über den 
Support einreichen – keine Direktansprache einzelner Personen, um eine 
strukturierte Bearbeitung und schnelle Rückmeldung sicherzustellen.

Was gehört in den Support?
Der Support übernimmt sämtliche Anliegen zur Trassenanmeldung, inkl.:

• Fragen zu Schulungsmaterialien/-inhalten
• Rückfragen aus Sprechstunden
Hinweis: Bitte bei konkreten Vorgängen Kundennummer und Request-ID mit 
angeben – Details siehe nächste Folie.

Kontakt zum Support: 
• E-Mail: pathos@deutschebahn.com 
• Webformular (DB InfraGO Homepage)
• Sprechstunden
• Mehr dazu auf der nächsten Folie

mailto:pathos@deutschebahn.com
https://www.dbinfrago.com/web/pathOS-neues-Bestellsystem--13042318


Seit dem 13.03. gehen alle Anfragen, egal ob pathOS oder TPN, 
an die folgenden Adressen

Support

Sprechstunde
(nur pathOS)

E-Mail Kontaktformular Telefon

19.01.2026 bis 06.03.2026: 
Donnerstags, 15-16 Uhr

10.03.2026 bis 24.04.2026: 
Täglich, Mo. bis Fr., 10-11 Uhr

(keine Sprechstunden an 
Feiertagen!)

pathOS@deutschebahn.com Kontaktformular pathOS 

Homepage DB InfraGO 

+49 69 265 15555 

→ Aktuelle Informationen zur Anwendung sind im Infraportal unter Aktuelles zu den Tools zu finden.
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4. Updates zu pathOS
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Tipps und Tricks zur Bedienung von pathOS, bekannte Fehler und 
Workarounds – Stand: 23.03.2026
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- TPN Importe + Fallstricke und Tricks
- Bitte achten Sie darauf, dass unter Zugcharakteristik „PZB90“ ausgewählt ist
- Baukorridor: Wenn Sie aus einem Entwurf den Regelzug erstellt und abgeschickt haben, erstellen Sie aus dem offenen Vorgang die 

Bauzeitscheibe. Dann können Sie dort den Baukorridor eingeben. 

- Arbeiten mit Entwürfen und Speichern, Bezeichnungen etc.
- Entwürfe, die fortgesetzt werden, bleiben nach Abschicken unter alter Bezeichnung im Reiter Entwürfe gespeichert. Wenn man die 

Bezeichnung ändert und erneut als Entwurf speichert, verdoppelt sich der Entwurf. In beiden Fällen kann der Entwurf manuell 
gelöscht werden.

- Ein neuer Entwurf, der unter einer bereits benutzten Vorgangsbezeichnung gespeichert wird, überschreibt ungefragt den bisherigen 
Vorgang. Wenn der alte Entwurf beibehalten werden soll, vergeben Sie bitte eine neue Vorgangsbezeichnung

- Im Kalender wird zuerst das aktuelle Fahrplanjahr (2026) angezeigt – dieses muss manuell mit Klick auf den Pfeil rechts auf 2027 
angepasst werden (sowohl Trassenanmeldung als auch Case Reference Objekt)

- Im Kalender Verkehrszeitraum per Maus auswählen
- Aktuell haben wir Einzelfälle, bei denen Entwürfe nicht gespeichert werden können – wenn Sie das haben, gerne eine Information 

dazu mit Screenshot und Details, wir sind hier noch in der Fehleranalyse (und es können mehrere Ursachen sein)

- Verbesserungsvorschläge werden aufgenommen
- Verbesserung der Filterlogik, z.B. Ausblenden von Vorgängen mit dem Status Zurückweisung, Speichern der Filtereinstellungen
- Spaltenbreite ändern
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Informationen zur Vorbereitung auf die Bestellung im 
Gelegenheitsverkehr in pathOS
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Bedienung von pathOS & Fachlichkeit
• Auch wenn aktuell noch im Netzfahrplan bestellt wird, gab es den Wunsch, auch das Thema GelV bereits zu adressieren. 

Generell unterscheidet sich die Bedienung von pathOS im GelV NICHT vom Netzfahrplan, das Webportal erkennt 
automatisch, dass es eine Bestellung im GelV ist. Alle Funktionalitäten wie z.B. Eingabe von Produktausprägungen, Laufweg, 
Zugcharakteristik, Identifikatoren und Verkehrszeitraum sind gleich

• Es müssen insbesondere dieselben Angaben getätigt werden, die auch im Netzfahrplan nötig sind, zusätzliche Felder gibt es 
im GelV nicht

Schulungen
• Im Kern sind alle Schulungsmaterialien für den GelV ebenfalls zu verwenden (und schon so aufgebaut worden)
• Selbstverständlich wird es auch in Begleitung des GelV weitere Schulungstermine geben: Die Vertiefungsworkshops sind 

bereits veröffentlicht (Juli, September, Dezember), weitere individuelle Termine werden sukzessive angeboten
• Zusätzlich werden für einzelne neue und GelV-spezielle Themen dann bei Bedarf neue Erklärvideos erstellt und die Themen 

im Handbuch aufgenommen



Schulungsmaterial aktualisiert und umfangreich online: zu 
verwenden für GelV und Netzfahrplananmeldephase
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Web-based-Trainings (WBT): Der ideale Einstieg
• 9 Grundlagen WBT in den Lerneinheiten 1-4 – Basics zur Bedienung der neuen Oberfläche
• 2 komplexe WBT mit Anwendungsfällen im SGV und SPV und vielen Sonderfällen – Beide sehr empfehlenswert!

Erklärvideos: Vertiefung einzelner Anwendungsfälle
• Mittlerweile knapp 60 Videos veröffentlicht – aufgeteilt in Anwendung in pathOS (Grundlagen und Vertiefung) sowie 

TAF/TAP TSI (Grundlagen und Vertiefung)
• Bei Bedarf Ergänzung zusätzliche Themen, ganz aktuell hinzugefügt: „Durchführendes EVU“, „Mehrfachtraktionen“

Handbuch: Umfangreiches Detailwissen und Nachschlagewerk
• Handbuch aktuell in Version 1.01 mit Stand 13.03.26 veröffentlicht – Überarbeitung bei Bedarf kurzfristig möglich, 

Änderungshistorie im Dokument verfügbar

Vertiefungsworkshops: Anwendungsbeispiele gemeinsam mit Experten durchgehen
• Zusätzlich auch für den weiteren Jahresverlauf schon terminiert sind 3stündige Vertiefungsworkshop unseres 

Trainingsdienstleisters – Termine bis April buchbar, weitere Termine für Juli, September veröffentlicht (Termine für 
den Fahrplanwechsel folgen für Dezember)
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Trassenanmeldung in PCS
Hinweise zur Trassenanmeldung im Netzfahrplan 2027

Exkurs während des 
13. TTT-Dialog 
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Zielsetzung & Inhalt
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Konkrete Beispiele: Handlungssicherheit 
für die Trassenanmeldung geben durch 
konkrete Beispiele

Häufig gestellte Fragen: Antworten zu 
häufig auftretenden Fragen zu PCS 
Bestellungen zusammenstellen

Umgang mit Wechsel des 
durchführenden EVU1

Angabe Handoverpoints2

Umgang mit neuen Network 
Specific Parameter in PCS3

Umgang mit Fehlern bei 
automatisierter Übernahme von 
Bestellungen aus PCS

4
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Angabe zum durchführenden EVU im Freitextfeld in PCS (1/2)
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▪ TAF/TAP-TSI unterscheidet zwischen bestellendem EVU (Responsible Applicant) und 
durchführendem EVU (Responsible RU)

▪ Es ist seitens DB InfraGO vorgesehen, dass das durchführende EVU (Responsible RU) innerhalb 
einer Trassenanmeldung wechseln kann (z.B. an Landesgrenzen).

▪ In PCS resultiert der Wechsel des Responsible RU (RRU) in einer zusätzlichen Trassenanmeldung für 
den gleichen Verkehrstag, was gemäß den OTN-Vergaberegeln der Schnittstellendokumentation der 
DB InfraGO unter gleicher OTN verboten ist. 
Eine systemische Angabe des RRU im vorgesehenen Feld in der Trassenanmeldung in PCS selbst führt 
daher zu einer technischen Zurückweisung durch DB InfraGO. Diese technische Zurückweisung ist für 
den Besteller in PCS nicht erkennbar.

▪ Für die Trassenanmeldungen für Fahrplan 2027 im Netzfahrplan ist es deshalb erforderlich, die 
Wechsel zwischen RRU innerhalb einer Trassenanmeldung für DB InfraGO ausschließlich im 
Kommentarfeld anzugeben (siehe nächste Folie).

▪ Diese Regelung gilt explizit ausschließlich für Trassenanmeldungen via PCS!

Umgang mit Wechsel des durchführenden EVU1
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Angabe zum durchführenden EVU im Freitextfeld in PCS (2/2)
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• Für die Angabe im Kommentarfeld soll folgendes Format genutzt werden:

• Beispiel für den Grenzübergang Forbach mit dem Zielbahnhof Kaiserslautern:
Von Forbach(XFFB),PLC FR1185 bis Saarbrücken Grenze(SXSD), PLC DE19152 ist für die 
Durchführung der Zugfahrt das EVU 9999 mit der Kundennummer KABCD zuständig. Ab 
Saarbrücken Grenze(SXSD), PLC DE19152 bis Kaiserslautern(SKL), PLC DE15333 ist für die 
Durchführung der Zugfahrt das EVU 9999 mit der Kundennummer KABCD zuständig

• Die Angabe des Kommentarfeld muss an der Gesamtbestellung, nicht am Laufpunkt erfolgen.
• Bei mehreren Wechseln darf sich die Angabe im Kommentarfeld wiederholen.
• Eine systemische Angabe des RRU im vorgesehenen Feld in der Trassenanmeldung in PCS selbst führt 

zu einer technischen Zurückweisung durch DB InfraGO.

„Von <Betriebsstelle (PLC, ggf. Ril100)> bis <Betriebsstelle (PLC, ggf. Ril100)> 
ist für die Durchführung der Zugfahrt das EVU <CompanyCode> mit der 
Kundennummer <Kunden-Nr.> zuständig.“

Umgang mit Wechsel des durchführenden EVU1
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Nutzung Handoverpoints wie …
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• Mit TAF/TAP-TSI ist bei internationalen Trassenanmeldungen die Angabe von Planning Handovers 
erforderlich.

• Für Trassenanmeldungen, die über mindestens eine internationale Grenze verkehren, sind die 
Hinweise entsprechend nationaler Vorgaben der DB InfraGO auch für PCS-Anmeldungen zu 
berücksichtigen.

• DB InfraGO hat auf der Webseite unter Fahrplan: EVU-Schnittstelle für alle relevanten Grenzpunkte 
die notwendigen Angaben veröffentlicht.

• Konkrete Beispiele zur Anwendung dieser Angaben sind auf den nächsten Folien dargestellt.

Angabe Handoverpoints2
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Handoverpoint Beispiele (1/5):
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Emmerich einbrechend: Emmerich ausbrechend:

Angabe Handoverpoints2
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Handoverpoint Beispiele (2/5):
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Aachen West einbrechend: Aachen West ausbrechend:

Angabe Handoverpoints2
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Handoverpoint Beispiele (3/5):
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Passau Gbf einbrechend: Passau Gbf ausbrechend:

Angabe Handoverpoints2
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Handoverpoint Beispiele (4/5):
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Basel Bad einbrechend: Basel Bad ausbrechend:

Angabe Handoverpoints2
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Handoverpoint Beispiele (5/5):
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Padborg einbrechend: Padborg ausbrechend:

Angabe Handoverpoints2
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Umgang mit neuen Network Specific Parameter 3

Network Specific Parameter auf Territory Level in PCS

‒ MarktProdukt: Angabe “TRA” für 
eine Trassenanmeldung. Der 
Default ist mit “TRA” vorbelegt.

‒ kzLaermschutz: Kennzeichnung des 
Zuges im Bereich der BR Deutschland 
gemäß Schienenlärmschutzgesetz. 
Default: 1 = Leiser Zug

‒ verkehrsArtKunde: Angabe der 
Verkehrsartbezeichnung.
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Umgang mit neuen Network Specific Parameter 3

Network Specific Parameter auf Location Level in PCS

‒ Angabe der Zuggattung: Neu in 
drei separaten Attribute.

‒ Hauptnummer der Zuggattung
‒ Kurzbezeichnung der Zuggattung
‒ Unternummer der Zuggattung

‒ Angabe der Kundennummer für das 
bestellende und durchführende EVU
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Umgang mit neuen Network Specific Parameter 3

Weitere wichtige Parameter in PCS
‒ Angabe der Train Control 

Information:

‒ Train Radio System: Bei 
InfraGO ist nur die Ausprägung
GSMR bestellbar.

‒ Train control System: Angabe der 
Zugbeeinflussungssysteme, sowie die 
elekronische Führerstandsanzeige (EFA)
Beispiel: PZB90 und EFA

‒ Angabe einer BZA oder
Dauberbeförderungsanordnung
Beispiel:
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Umgang von DB InfraGO mit PCS-Bestellungen, die nicht korrekt 
automatisiert von PCS nach pathOS übernommen werden
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Umgang mit Fehlern in PCS Bestellungen4

• DB InfraGO nutzt eine Schnittstelle, um die Trassenanmeldungen aus PCS nach pathOS und die nachfolgenden 
Fahrplansysteme automatisiert zu übernehmen.

• Falls Trassenanmeldungen in einen Validierungsfehler laufen, wird dies in PCS dem Anwender nicht angezeigt und dort 
gibt es keine Korrekturmöglichkeit.

• Zur Vermeidung von Validierungsfehlern bitten wir Sie – wenn möglich – an Start und Ziel des Zuglaufs Betriebsstellen 
auszuwählen, die einen Ril100-Code haben. 

• DB InfraGO wird daher Trassenanmeldungen, die nicht korrekt automatisiert übernommen werden, manuell in pathOS 
erfassen. Dazu wird eine neue Variantennummer (P1, P2,…) zur PathRequestID vergeben.

• Wenn Sie nach Vertragsschluss solche Trassenverträge per ObjectInfoMessage über die PathID aufrufen, ist die 
PathRequestID nicht die von Ihnen in PCS vergebene. 

• Die PCS-Trassenanmeldung ist in beiden Fällen – direkt aus PCS via Schnittstelle übernommen – oder manuell übertragen, 
in pathOS sichtbar.
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5. TTT im Betrieb
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Von E-Mail zu standardisierten Schnittstellen: NSS wird 
TAF/TAP TSI-konform
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Was ändert sich konkret?Ausgangssituation

• TAF/TAP TSI-Vorgaben (EU-weite 
Harmonisierung)

• Deutlich steigende Datenmengen bzw- 
Fahrpläne u.a. durch Wegfall durch 
Stamm- und Ergänzungsfahrpläne (≈ 
Faktor 13)

• Manuelle E-Mail-Kommunikation nicht 
mehr skalierbar

➢ Fazit: Bisheriger Ansatz nicht mehr 
praktikabel

• Heute: Fahrplandatenbereitstellung 
(GFD(Bestellte)-/BZD(Betriebliche)-
Zug) u. a. per E-Mail aus der NSS

• Zielbild: 

• Zu 12/26: E-Mail Empfänger werden 
via SFTP umgestellt oder alternativ 
direkt BDV / pathOS-CI

• Zu 06/27: Einstellung der 
Bereitstellung von Daten an der NSS

• Vorteil: Standardisierte, sichere und 
nachvollziehbare Kommunikation

• Nutzung neuer Schnittstellen 
erforderlich

• Höhere Stabilität und Datenqualität

• Reduzierte Schnittstellen und 
Abstimmungsaufwände

Was bedeutet das für Sie?

Zeitplan für Kunden

Ab 13.12.2026: 
Einstellung des Emailversands 
an der NSS & neue Logik (30-
Tage-Vorschau BZD-Zug)

Ab Juni 2027: 
Einstellung der 
Bereitstellung von Daten 
an der NSS

Bis Juni 2027: Migration 
auf BDV / pathOS-CI



Update zu Datenqualität P/TCM und Vorblick auf Delta-Liste
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Wir bitten um eine umgehende Prüfung der geschilderten Auffälligkeiten sowie um eine Stellungnahme, ob die genannten 
Abweichungen bei den EVUn ebenfalls festgestellt wurden.

Die EVUn haben die korrekte Eingabe der Daten für die Zukunft sicher zu stellen.

Seit dem 14.12.2025 ist gemäß Infrastrukturnutzungsbedingungen der DB InfraGO AG (INB) die Versendung der 
aktuellen Zugcharakteristik durch Passenger/Train Composition Message (P/TCM) an die DB InfraGO 
verpflichtend.

Folgende Auffälligkeiten wurden unter anderem festgestellt:

Link offizielle 
Kundeninformation

•   Plausibilitätsfehler 

•   Meldungen zu Zügen, die nicht existieren bzw. nicht gefahren sind

   Es wurden zunächst folgende Werte auf Plausibilität geprüft: 

▪ Zugnummer zwischen 2 und 99999
▪ Bremshundertstel zwischen 6 und 230
▪ Höchstgeschwindigkeit zwischen 10 km/h und 330 km/h
▪ Gesamtzuggewicht zwischen 10 t und 8.350 t
▪ Gesamtzuglänge zwischen 10 m und 835 m

▪ Anzahl Wagen zwischen 0 und 100
▪ Anzahl Triebfahrzeuge > 0
▪ Länge pro Einheit (Wagen oder Triebfahrzeug) < 450 m
▪ Meterlast des Gesamtzugs zwischen 0,7 t/m und 10,0 t/m

https://www.dbinfrago.com/web/aktuelles/kund-inneninformationen/kund-inneninformationen/2026-KW11-Datenqualitaet-in-der-TCM-PTCM-13770266


Update zum Markttest nach Kick-Off
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TAF/TAP TSI – Dialog mit nächsten Schritten basierend auf Anmeldungen     

Informationsveranstaltung zum Ende-zu-Ende Kundentests: Besprechung 
weiterer Details mit angemeldeten Testpartnern, je nach angemeldetem 
Testbedarf

Durchführung Ende-zu-Ende Kundentests TAF/TAP TSI mit Identifiern14.04.- 14.06.

08.04.2026

26.03.2026

Betriebssprechstunde inkl. Experten von LeiDis-D, BDV und TTTKW 15/16



Kundenfragen zu TTT-Identifier im Betrieb
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Frage: Wird der TAF/P-Identifier (z. B. für Betriebsphase TR/0001/AB12345…/2026-12-29) 
zukünftig für die Meldungen des Tf benötigt oder genügt bei den Meldungen weiterhin die 
OTN als Identifikator?

Antwort: Fernmündliche Meldungen des Tf an die DB InfraGO unterliegen nicht dem TTT-
Meldungsaustausch. Die TTT-Identifier sind nicht für die „mündliche Kommunikation“ 
vorgesehen, dies geschieht unverändert anhand der Zugnummer/OTN.

Frage: Wird der TAF/P-Identifier (z. B. für Betriebsphase TR/0001/AB12345…/2026-12-29) 
ab 12/2026 in der (Passenger)TrainComposition message P/TCM verpflichtend sein?

Antwort: Die Angabe der ReferenceTrainID ist grundsätzlich verpflichtend, jedoch 
akzeptiert DB InfraGO in den betrieblichen TTT-Meldungen übergangsweise bis auf Weiteres 
auch Meldungen nur mit Angabe des OTN-Identifier (analog des aktuellen Verfahrens seit 
06/2025).



6. Update KOMBau
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KOMBau – Kundentesttage und Einweisungen

Kundentesttage
• Zum Testen des Front-Ends bieten wir 2-3 Kundentesttage an:

• Pro Tag etwa sechs Session von je einer Stunde (Vergabe der Sessions nach First come, 
first served)

• Einzelbetreuung der Kunden, um die Fragen direkt beantworten und das Feedback 
entgegennehmen zu können

• Die Einladung zu den Kundentests wird in Kürze über eine Kundeninformation erfolgen 
• Vorgesehene Termine: in Abstimmung (vsl. Kw 20) 

Einweisungen für GPE und weitere Erklärvideos
• Wie angekündigt, bieten wir auf Basis unserer Schulungsvideos auch zwei Einweisungen für 

den Umgang mit den neuen Planungsergebnissen und den Stellungnahmen an
• Die Einladung zu den Einweisungen wird in Kürze über eine Kundeninformation erfolgen 
• Ergänzt werden die Einweisungen durch Sprechstunden zur Unterstützung der Nutzer zur 

Klärung von aufkommenden Fragen
• weitere Erklärvideos zu BKE und BAE sind auf der KOMBau-Seite verfügbar
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https://www.dbinfrago.com/web/schienennetz/fahren_und_bauen/kombau-11857434


Hinweis zu Anfragen an die KOMBau 
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ART-KOM Support Adresse
• Bitte den ARTKOM-Support ARTKOM-Support@deutschebahn.com anschreiben
• Gerne themenspezifisch nach Konsultationsphasen getrennt, um die Anfragen besser 

beantworten zu können

Massenverarbeitung - Mehrfachstellungnahme
• Umsetzung war für einen späteren Zeitpunkt vorgesehen
• Zur Zeit werden die Möglichkeiten zum Vorziehen der Grundfunktionalität geprüft
→ genauere Infos zum Planungsstand können wir zum nächsten TTT-Dialog liefern 

Export GPE
• Wegen der vorhandenen TTT-Schnittstelle war ein Export der Planungsergebnisse 

ursprünglich nicht vorgesehen
• Die Anforderung wurde aufgenommen, ein Konzept dafür wird zur Zeit erstellt  
→ genauer Infos zum Planungsstand können wir zum nächsten TTT-Dialog liefern 

mailto:ARTKOM-Support@deutschebahn.com
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Ausgangslage

In bestimmten Fällen (z.B. Havarie) ist keine BKE-ID 
vorhanden.

Folgen

Die Dokumente zur unterjährigen Baukonsultation sowie 
das Vertragsdokument NAÄ werden ohne BKE-ID 
versendet.

Hinweis

Erkennung Bauherkunft durch FPE sichergestellt (FPE 
werden nur im Bau- und Havariefall gesendet).

FPE: Feinplanungsergebnis
NAÄ: Netzausgelöste Änderung
BKE: Baukapazitätseinschränkung
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Zeit für Ihre Fragen!

Gerne beantworten wir Ihnen 
Ihre Fragen direkt im Termin.



9. Zum Nachlesen:
Nächste Termine & Antworten im Nachgang 
zum TTT-Dialog am 09.03. 

Alle Informationen immer aktuell unter: 
www.dbinfrago.com/taf-tap-tsi
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http://www.dbinfrago.com/taf-tap-tsi


TAF/TAP TSI 
-Dialog

Runder Tisch Bau 
(RTB) AG 3

Homepage + 
Newsletter (KI)

1

3

9

6

TAF/TAP TSI -
Sektormeeting

2

5

8 BDV

Teilnehmer: Management & Experten aller EVU u. deren IT-Partner
Ziel: Überblick für GF-Ebene, allg. Infos (Betrieb + Fahrplan), zzgl. Vertiefung 
aktueller Fokusthemen in Entwicklung/Testing    

Teilnehmer: 35 Mitglieder aus SPNV, SPV, SGV, BNetzA, Verbände, AT
Ziel: Beratung DB InfraGO bei Erarbeitung und Entwicklung für ujBau

Teilnehmer: für alle zugängliches Format, KI an Verteiler (inkl. IT-Partner, nicht alle EVU)
Ziel: aktuelle Informationen zum Nachlesen: Testing-Zugang, Ansprechpartner, Updates

Teilnehmer: Gesamtmarkt inkl. EIU
Ziel: nationale Spiegelgruppe TTT (Infos zu TTT, Verordnungen, …)

A: online
T: ca. monatlich 
Nächster Termin: 22.04.2026

Arbeitsweise (A)/Turnus (T)

A: in Präsenz
T: 4x p.a. + Arbeitsgruppe;
Nächster Termin: 19.05.

A: online
Nächster Termin: 08.04. (nur für 
Teilnehmer des Kundentests)

A: Homepage
T: kontinuierlich

A: online / in Präsenz
T: 4x jährlich, Nächster Termin: 27.03.  

D
ia

lo
ge

In
fo

Sprechstunde 
Onboarding für 
Schnittstellenpartner

Teilnehmer: Alle künftigen Schnittstellenpartner (EVU, ZB)
Ziel: Informationen und Sprechstunde zum Onboarding der SST-Partner inkl. 
Vorbereitung und Begleitung der Tests und Anbindung an die SST

A: online
T: mittwochs - Details auf pathOS-
Homepage unter Kapitel 3)

pathOS - 
Schulungen

Teilnehmer: Alle künftigen Anwendenden von pathOS
Ziel: Erklärung der Grundlagen und wesentlichen Inhalte von pathOS in einzelnen 
Terminen. Regelmäßige Sprechstunde startet am 22.01.26

A: online
T: seit 23.10. – Termine auf pathOS-
Homepage (in Kapitel 2.4)
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TAF/TAP TSI –
Schnittstellen-
partner Fahrplan

Teilnehmer: Schnittstellenpartner Fahrplan, die bereits mit uns testen
Ziel: Aktuelle Informationen/Entwicklungen; Sprechstunde, Updates

A: online
T: nach Bedarf3

Teilnehmer: Geschäftspartner mit G-INV
Ziel: Informationen, To-Dos vermitteln

7
EVU-Informations-
veranstaltung unter-
jähriger Bau

Teilnehmer: Gesamtmarkt
Ziel: Information zum neuen unterjährigen Baufahrplanprozess mit neuen 
Fahrplanprodukten und der digitalen BauFplo

A: online
T: nach Bedarf, Nächster Termin: 27.03. 

https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS
https://www.dbinfrago.com/pathOS
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Frage Antwort DB InfraGO

Sollen Fahrzeuge fehlen, inhaltlich 
falsch sein. Wo melden wir uns dazu, 
damit Fehler behoben werden?

Für die Anmeldung neuer Triebfahrzeugbaureihen während der Trassenanmeldephase ist zwingend 
der offizielle Regelprozess gemäß Richtlinie 402 einzuhalten. Das bedeutet, dass Sie rechtzeitig vor 
Abgabe der Trassenanmeldung einen formalen Antrag auf Aufnahme des Triebfahrzeugs in die Tfz-
Datenbank stellen müssen, indem Sie das "Anforderungsprofil für fahrdynamische 
Triebfahrzeugdaten" (Vordruck 402.0202V05) bei der DB InfraGO AG einreichen. Nur über diesen 
Weg wird das Fahrzeug fahrdynamisch bewertet und offiziell in den Stammdaten des Bestellsystems 
hinterlegt, was Voraussetzung für die Nutzung in einer Trassenanmeldung ist.
Gleichzeitig ist es jedoch unterstützend sehr hilfreich, wenn Sie das Fehlen der benötigten Baureihe 
zusätzlich via Ticket melden. Diese parallele Information erleichtert die Nachverfolgung und hilft 
sicherzustellen, dass die erforderlichen Stammdaten rechtzeitig für Ihre konkreten Trassenentwürfe 
im System zur Verfügung stehen.
DB InfraGO wird vor Ende der Anmeldefrist ein zusätzliches Stammdatenupdate bereitstellen. Damit 
Ihre benötigten Baureihen in dieses Update einfließen können, ist eine Meldung fehlender 
Triebfahrzeuge (TFZ) bis spätestens 31.03.2026 erforderlich. Dieses Vorgehen ersetzt nicht den 
offiziellen Regelprozess gemäß Richtlinie 402, unterstützt aber die fristgerechte Bereitstellung der 
Stammdaten.
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Frage Antwort DB InfraGO

Wann wird es denn überhaupt möglich 
sein, die „synthetische“ 
Kundennummer für die Grenzstrecke 
im Ausland anzugeben?

Es gibt aktuell einen Defect im pathOS Webportal, der die Angabe des durchführenden EVU am 
Handoverpunkt stört. Dieser wird bis zum 18.03.2026 behoben. Bitte bestellen Sie betroffene 
Trassen ab diesem Datum. 

Aktualisierung: Der Defect ist seit dem 18.03.2026 behoben.
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Frage Antwort DB InfraGO

Hinweis auf abweichende 
TrainCompositionMessage / 
Probleme bei TCM-Trassen-
Zuordnung: In Fällen, in denen die 
Fahrplanbearbeitungsgrenze im 
Ausland liegt, enthält die PDM der 
InfraGO einen ausländischen 
Abschnitt, während die TCM an das 
ausländische EIU geschickt werden 
muss. 

Die TCM/PTCM muss an das jeweils betrieblich verantwortliche EIU für den jeweiligen 
Streckenabschnitt geschickt werden. Ferner sind die Inhalte der TCM/PTCM für die Disposition 
relevant und müssen der InfraGO daher für den Bereich vorliegen, in dem sie die Disposition für den 
Zug übernimmt. Daher wird diese von Netzgrenze bis Netzgrenze an die DB InfraGO geschickt.




	Standardabschnitt
	Folie 1: 13. TAF/TAP TSI-Dialog der DB InfraGO Austausch mit dem Markt
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: Wir wollen mit Ihnen in den Dialog treten – Welche Fragen haben Sie? Schreiben Sie diese bitte in den Chat
	Folie 4: 2. Status TTT Einführung
	Folie 5: Trassenanmeldung ist am 13.03.2026 erfolgreich gestartet
	Folie 6: Mit erfolgreichem Start der Trassenanmeldung am 13.3.2026 geht der Fokus auf die nachfolgenden Phasen über
	Folie 7: 3. Zentraler Eingangskanal: Support
	Folie 8: Zentrale Anlaufstelle für Anfragen zur Trassenanmeldung: Support
	Folie 9: Seit dem 13.03. gehen alle Anfragen, egal ob pathOS oder TPN, an die folgenden Adressen
	Folie 10: 4. Updates zu pathOS
	Folie 11: Tipps und Tricks zur Bedienung von pathOS, bekannte Fehler und Workarounds – Stand: 23.03.2026 
	Folie 12: Informationen zur Vorbereitung auf die Bestellung im Gelegenheitsverkehr in pathOS
	Folie 13: Schulungsmaterial aktualisiert und umfangreich online: zu verwenden für GelV und Netzfahrplananmeldephase
	Folie 14: Trassenanmeldung in PCS Hinweise zur Trassenanmeldung im Netzfahrplan 2027
	Folie 15: Zielsetzung & Inhalt
	Folie 16: Angabe zum durchführenden EVU im Freitextfeld in PCS (1/2) 
	Folie 17: Angabe zum durchführenden EVU im Freitextfeld in PCS (2/2) 
	Folie 18: Nutzung Handoverpoints wie …
	Folie 19: Handoverpoint Beispiele (1/5):  
	Folie 20: Handoverpoint Beispiele (2/5):  
	Folie 21: Handoverpoint Beispiele (3/5):  
	Folie 22: Handoverpoint Beispiele (4/5):  
	Folie 23: Handoverpoint Beispiele (5/5):  
	Folie 24: Network Specific Parameter auf Territory Level in PCS
	Folie 25: Network Specific Parameter auf Location Level in PCS
	Folie 26: Weitere wichtige Parameter in PCS
	Folie 27: Umgang von DB InfraGO mit PCS-Bestellungen, die nicht korrekt automatisiert von PCS nach pathOS übernommen werden
	Folie 28: 5. TTT im Betrieb
	Folie 29: Von E-Mail zu standardisierten Schnittstellen: NSS wird TAF/TAP TSI-konform
	Folie 30: Update zu Datenqualität P/TCM und Vorblick auf Delta-Liste
	Folie 31: Update zum Markttest nach Kick-Off
	Folie 32: Kundenfragen zu TTT-Identifier im Betrieb
	Folie 33: 6. Update KOMBau
	Folie 34: KOMBau – Kundentesttage und Einweisungen
	Folie 35: Hinweis zu Anfragen an die KOMBau 
	Folie 36: 7. ujBau Implementierungsdetails
	Folie 37: Umgang mit fehlender BKE-ID in Fahrplanprodukten
	Folie 38: 8. Fragen & Antworten
	Folie 39
	Folie 40: 9. Zum Nachlesen: Nächste Termine & Antworten im Nachgang zum TTT-Dialog am 09.03. 
	Folie 41
	Folie 42: Offene Punkte und Antworten (1/3)
	Folie 43: Offene Punkte und Antworten (2/3)
	Folie 44: Offene Punkte und Antworten (3/3)
	Folie 45


